
www.skiarlberg.at

Events  Das dürfen Sie nicht verpassen!

	 Auf in die neue Skisaison 2019/20
	 Saisoneröffnung: Freitag, 29.11.2019

	 Das Renn-Highlight in Lech Zürs
	 Der Weiße Ring – Das Rennen: Samstag, 18.01.2020

	 Saisonabschluss in St. Anton
	 Der Weisse Rausch: Samstag, 25.04.2020

Diese und weitere Events finden Sie auf www.skiarlberg.at

	 Informationen im Orts-TV	 Internet

Ski Arlberg		  www.skiarlberg.at

St. Anton 	 „Panorama-Kanal“ und „Arlberg-TV“	 www.stantonamarlberg.com

Stuben	 „Stuben-TV“	 www.stuben-arlberg.at

Lech Zürs	 „Ski-TV“ und „TV-Info Lech“	 www.lech-zuers.com

Warth/ 
Schröcken 	 „Ski-TV“ und „Panorama-Kanal-Schröcken“	 www.warth-schroecken.com

Sonnenkopf		 www.sonnenkopf.com

Panoramabilder vom Arlberg täglich auf:  
ORF, 3sat, Bayerischer Rundfunk, Canvas/eén, München TV und auf diversen Internetplattformen

	 Vor-	 Pisten-	 Seil-	 Touris-	 Schnee-	 Skipass-
	 wahl	 rettung	 bahnen	 musbüro	 telefon 	 zentrale

St. Anton 	 05446	 2352-223	 2352	 2269	 2565	 2352St. Christoph 
	
Stuben	 05582	 550	 550	 399	 –	 550 	
	
Zürs 	 05583	 2855	 2283	 2245	 0810966150	 2283-311
					   
Lech	 05583	 2855	 2332	 2161	 0810966150	 2824-214Oberlech 

Schröcken	 05583	 0664 5400028	 4259	 05519-267	 2255	 4259

Warth 	 05583	 3601-32	 3601	 3515	 3601 11	 3601

Sonnenkopf	 05582	 292	 292	 777	 292	 292

Internationale Landesvorwahl: 0043 und Vorwahl ohne Null.

Deutsch

29.11.2019 bis 26.04.2020
Winter 2019/20

Die Wiege des alpinen Skilaufs.

Zahlungsmöglichkeiten: 

Alle Preise in  €  und inkl. USt. zzgl. € 5,– Depotgebühr für die 
Ski Arlberg-Card. Es gelten die AGBs von Ski Arlberg. Ände-
rungen der Preise und sonstiger Bestimmungen vorbehalten!

Chipkarte verbleibt im Eigentum von Ski Arlberg.

Allgemeines

Ski Arlberg App
Die App bringt alle Informationen aus dem 
Skigebiet direkt auf Ihr Smartphone – gratis 
erhältlich im App Store und auf Google Play. 
Zusätzlich tracken Sie mit der App Ihre 
gefahrenen Skikilometer und nehmen so an 
einmaligen Gewinnspielen teil. 

Arlberg Safety Card (ASC)
Mit der ASC haben Sie nach einem Skiunfall im Skiraum von Ski 
Arlberg Anspruch auf Ersatz der Bergekosten. Die Karte ist an  
den Skipasskassen für € 15,00 (bis zu 8 Tagen) oder  €  25,00  
(ab 9 Tagen bis inkl. Saisonkarte) erhältlich. Die Leistungen ste-
hen nur dem Erwerber zu, sind nicht übertrag- oder verlängerbar. 
Im Anlassfall ist die ASC den Einsatzkräften am Unfallort unauf
gefordert vorzuweisen. Alle Informationen zur ASC finden Sie auch 
unter www.skiarlberg.at

Zur Erbringung der Leistungen aus der ASC verpflichtet und 
Vertragspartner des Erwerbers einer ASC ist: 
Wucher Helicopter GmbH, Hans-Wucher-Platz 1, 
6713 Ludesch, Hotline: +43 664 15 31 192, 
www.wucher.at

Bei angefallenen Bergekosten senden Sie die entsprechenden 
Rechnungen bitte an helicopter@wucher.at

Willkommen im Club!
Die Golden Moments Clubcard.
Speziell für unsere Tagesurlauber gibt es die Golden Moments 
Clubcard. Sie bietet allen Mitgliedern zahlreiche Vorteile und 
Erlebnisse, die es so nicht zu kaufen gibt � wie ein Gourmet 
Menü in der einmaligen Golden Moments Genusskugel in
mitten der einzigartigen Arlberger Bergwelt. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.goldenmoments.ski 

Golden Moments Genusskugel  
inmitten der einzigartigen Arlberger Bergwelt!

Grenzenloses Skivergnügen!
Ski Arlberg ist mit 305 Skiabfahrtskilometern und 88 Liften 
und  Bahnen das größte Skigebiet im Parade-Wintersportland 
Österreich! Im internationalen Vergleich gehört Ski Arlberg zu 
den Top fünf der größten Skigebiete weltweit! Doch nicht nur 
Größe zählt, denn diese wird erst in Verbindung mit der bekannten 
Arlberg-Qualität zu einem einzigartigen Erlebnis. 

Orts- und Skibus (gratis)

In Lech und Zürs verkehren Ortsbusse. Die Skibusse in  
St. Anton/St. Jakob bzw. in Pettneu, Schnann und Flirsch sind  
mit Liniennummern gekennzeichnet. Diese Busse sowie der Ski-
bus Warth-Schröcken (zwischen Schröcken-Unterboden und 
Warth-Lechleiten) und der Skibus Lechtal sind (zum Zwecke des 
alpinen Skisports) mit gültigem Skipass gratis nutzbar.

Achtung: Gelbe Postbusse zwischen St. Anton/St. Christoph 
(kostenlose Teilstrecke) und Lech Zürs sind kostenpflichtig. 
Sonnenkopf: Von Stuben am Arlberg fährt mehrmals täglich ein 
Gratis-Skibus zur Talstation der Sonnenkopfbahn und retour.

Schneekristall
Preise gültig vom 29.11.19 bis 06.12.191)  und 18.04.20 bis 26.04.201) 

Wedel-/Sonnenskiwochen 
 Preise gültig vom 07.12.19 bis 20.12.19 und  

04.04.20 bis 17.04.20

Tage3) Erwachsene Kind5, 6) Jugend5) Senioren5) Erwachsene Kind5, 6) Jugend5) Senioren5)

Schnupper4)  ab 15 Uhr   25,00   18,00   25,00   25,00   25,00   25,00   25,00   25,00

½4)  ab 12 Uhr   30,00   18,00   27,00   27,00   43,00   26,00   39,00   39,00

14)   40,00   24,00   36,00   36,00   54,00   31,00   49,00   49,00

1½  ab 12 Uhr   65,00   39,00   58,00   58,00   85,00   49,00   77,00   77,00

2   78,00   47,00   69,00   69,00   98,00   57,00   89,00   89,00

3 115,00   69,00 102,00 102,00 141,00   82,00 125,00 125,00

4 150,00   90,00 130,00 130,00 183,00 107,00 160,00 160,00

5 181,00 109,00 157,00 157,00 221,00 129,00 192,00 192,00

6 210,00 126,00 181,00 181,00 257,00 150,00 224,00 224,00

7 238,00 141,00 204,00 204,00 289,00 170,00 251,00 251,00

8 264,00 156,00 226,00 226,00 319,00 188,00 278,00 278,00

Preise 2019/2020
Preise gültig vom 21.12.19 bis 03.04.20

Tage3) Erwachsene
 

Kind5, 6)

Jahrgang 
2004 – 2011

Jugend5)

Jahrgang 
2000 –2003

Senioren5)

Jahrgang 
1946 – 1955

Schneemann5, 6)

Jahrgang ab 2012 
und jünger

Senior-Aktiv5)

Jahrgang ab 1945 
und älter

Schnupper4)  ab 15 Uhr   25,00   25,00   25,00   25,00 – –

½4)  ab 12 Uhr   43,00   26,00   39,00   39,00 – –

14)   56,50   34,00   51,50   51,50 10,00   27,00

1½  ab 12 Uhr   93,00   56,00   83,00   83,00   40,00

2 111,00   67,00   99,00   99,00   52,00

3 164,00   98,00 145,00 145,00   79,00

4 214,00 128,00 185,00 185,00 106,00

5 259,00 155,00 224,00 224,00 132,00

6 300,00 180,00 259,00 259,00

7 337,00 202,00 290,00 290,00

8 372,00 223,00 320,00 320,00

9 406,00 243,00 349,00 349,00

 Diese Karten mit Foto  (kostenlos an der Kasse)

10 438,00 262,00 377,00 377,00

11 468,00 280,00 402,00 402,00

12 495,00 297,00 426,00 426,00

13 520,00 312,00 447,00 447,00

14 543,00 326,00 467,00 467,00

15 563,00 338,00 484,00 484,00

16 581,00 349,00 500,00 500,00

17 596,00 358,00 513,00 513,00

18 608,00 365,00 523,00 523,00

19 616,00 370,00 530,00 530,00

20 623,00 374,00 536,00 536,00

21 629,00 378,00 541,00 541,00

30 683,00 410,00 587,00 587,00

Saison 860,00 492,00 728,00 728,00 10,00 147,00

Tagwahl 15 Pkt.2) 268,00 158,00 236,00 236,00 – –

Tagwahl 30 Pkt.2) 502,00 296,00 457,00 457,00 – –
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Vormittags-/Nachmittags-/Stundenkarten

Tageskarten mit Rückvergütung

Tag/Stunden Erwachsene Kind5, 6) Jugend5) Senioren5)

14) 61,00 36,00 55,00 55,00

Rückvergütung

bis zu 2 h 29,00 17,00 27,00 27,00

bis zu 3 h 19,00 11,00 18,00 18,00

bis zu 4 h 12,00   7,00 10,00 10,00

Die Ausnützungszeit läuft ab Ausstellung der Stundenkarte an der Kassa und endet zum Zeit-
punkt der persönlichen Rückgabe an einer der Skipasskassen.

Anfängerkarten
für Übungs- und Babylifte

Tag Erwachsene Kind5, 6) Jugend5) Senioren5)

½4)  ab 12 Uhr 24,00 17,00 24,00 24,00

14) 31,00 22,00 31,00 31,00

30-Punkte4) 28,00 20,00 28,00 28,00

30-Punkte-Karte für Einsteiger – Punkte-Abbuchung: St. Anton: Nassereinlift = 2, 
Kindlisfeld = 2, Muldenlift = 1, Fangbahn = 6; St. Christoph: Maiensee = 3; Stuben: 
Angerlift = 1, Walchlift = 2; Zürs: Übungshang = 3, Babylift = 1; Lech: Hinterwies = 2, 
Schwarzwand = 2, Flühen = 2; Oberlech: Bergbahn Oberlech = 5, Übungslift Oberlech 
= 2. Die 30-Punktekarte ist übertragbar und bis Saisonende gültig. Allfällige Restpunkte 
können nicht zurückgenommen werden. ½ und 1 Tageskarte für Übungs- und Babylifte 
gültig an allen Liften wie 30-Punktekarte, nur Bergbahn Oberlech max. 2 Fahrten täglich.

1)	 Saisonbeginn: 29.11.19; Warth/Schröcken und Klösterle-Sonnenkopf: 06.12.19 
Saisonende: 26.04.20 (ab 20.04.20 eingeschränkter Fahrbetrieb!);  
Warth/Schröcken und Klösterle-Sonnenkopf: 19.04.20

2)	 Tagwahlskipässe sind personenbezogen (Foto) und daher nicht übertragbar. Die 
Punkteentwertung erfolgt automatisch bei jedem Tages-Ersteintritt an den elektroni-
schen Lesegeräten, wobei die Uhrzeit des Lesers maßgebend ist. Bitte die Anzeige be-
achten! Punkteabbuchung: Vor 11:50 Uhr = 3 Punkte; nach 11:50 Uhr = 2 Punkte; 
nach 15:00 Uhr = 1 Punkt. 

	 Tagwahlskipässe sind nur in jener Wintersaison gültig, in welcher sie ausgestellt wur-
den. Aus Kulanz bieten wir Folgendes an: Restpunkte aus der Vorsaison können bis 
10.01. der folgenden Wintersaison verbraucht werden. Beim Kauf eines neuen Ski
passes bis zum 10.01. erfolgt eine Anrechnung von Punkten aus der Vorsaison (ältere 
Punkte verfallen ausnahmslos!) höchstens mit der gleichen Punkteanzahl, die der neu 
gekaufte Tagwahlskipass hat. Nach dem 10.01. der laufenden Wintersaison sind Rest-
punkte aus den vorhergehenden Wintersaisonen ausnahmslos verfallen. Ab diesem 
Datum ist auch bei einem neuerlichen Skipasskauf keine Anrechnung von Restpunkten 
mehr möglich. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Ski Arlberg.

3)	 Skipässe im Vorverkauf: Für den folgenden Tag. Die Benützung des Skipasses ist ab 
16:00 Uhr möglich. Die Skipässe sind an aufeinanderfolgenden Tagen gültig. 

4)	 Bei Limitierung in Lech-Oberlech-Zürs und/oder Warth-Schröcken werden diese 
Karten in St. Anton, St. Christoph und Stuben sowie am Sonnenkopf mit Einschränkung 
der Gültigkeit auf die entsprechenden Bereiche ausgegeben.

5)	 Altersnachweis erforderlich.
6)	 Die Beförderung von Kindern erfolgt nach Maßgabe der Beförderungsbedingungen.

Der Skipass ist streng persönlich und kann nicht abgetreten, ausgetauscht 
oder verändert werden.
Die Betriebszeiten der einzelnen Lifte und Bahnen sind im Internet unter  
www.skiarlberg.at sowie bei den Skipasskassen bzw. den jeweiligen  
Anlagen angeführt.
Um Wartezeiten an den Skipasskassen zu vermeiden, nutzen viele Gastgeber 
die Möglichkeit der Skipassausstellung (ohne Mehrkosten) direkt im Hotel.  
Bitte informieren Sie sich diesbezüglich bei Ihrem Gastgeber.
3Tälerpass: Für Inhaber von Saisonkarten oder Mehrtageskarten vom 3Tälerpass 
gibt es attraktive Ski Arlberg-Wechseltageskarten. Nähere Informationen unter  
www.skiarlberg.at

Seit jeher steht der Arlberg für Pioniergeist im 
Wintersport: Mit der Arlberg-Schule revolutio-
nierte Hannes Schneider die Technik des Skifah-
rens, 1937 entstand in Zürs der erste Schlepplift 
Österreichs und die Galzigbahn in St. Anton war 
die erste für den Winterbetrieb konzipierte Seil-
bahn. Diese und andere Innovationen machten den 
Arlberg als Wiege des alpinen Skilaufs berühmt. 

Durchschnittlich neun Meter Schneefall pro Winter 
und ca. 70 Prozent mechanisch beschneite Pisten 
machen St.  Anton, St.  Christoph, Stuben, Zürs, 
Lech, Schröcken und Warth zu einem der schnee
sichersten Skigebiete. Im größten Skigebiet 
Österreichs und einem der fünf größten weltweit 
warten 305 Skiabfahrtskilometer, 200 Kilometer 
Tiefschneeabfahrten  und 88 Lifte und Bahnen 
sowie die spektakuläre Skirunde Run of Fame 
darauf, entdeckt zu werden. 

Willkommen bei Ski Arlberg!

Grenzenloses Skivergnügen!

Informationen

Run of Fame 
Auf den 85 Kilometern und 18.000 Höhenmetern folgen Sie 
den Spuren der Skipioniere und Legenden aus Sport und Film, 
denen in der Hall of Fame bei der Flexenbahn-Bergstation sowie 
bei den Lounges entlang der Skirunde gehuldigt wird. Wer den 
Run of Fame bewältigt, erhält ein kleines Geschenk. Dazu ein-
fach den Skitag mit der kostenlosen Ski Arlberg App tracken und 
Checkpoints abfahren.� www.run-of-fame.ski

Sonstige Tarife 
Skipass-Verlängerungstage: Bearbeitungsgebühr je Verlän
gerung: Erwachsene/Jugendliche/Senioren 12,00; Kinder 
7,00. Die Aufbuchung von Skipass-Verlängerungstagen ist  
gegen Aufzahlung bei personifizierten Skipässen ab 6 Tage  
Gültigkeit bis zu max.  21 Tage Gesamtgültigkeit möglich. Noch 
nicht personifizierte Skipässe müssen für eine beabsichtigte 
Skipassverlängerung spätestens am 4. Gültigkeitstag perso-
nifiziert werden. Foto genügt.  

Sonnenabo Arlberg – für Gäste ohne Wintersportgerät:  
7 Tage (mit Foto): Erwachsene 125,00; Kinder 75,00. Gültig 
bei folgenden Liften und Bahnen: Lech/Oberlech/Zürs: 
Zugerberg, Rüfikopf, Schlegelkopf, Schlosskopf, Bergbahn 
Oberlech bis 18:00 Uhr, Petersboden, Weibermahd, Seekopf, 
Trittkopf I und II, Zürsersee und Flexenbahn. St. Anton/
St.  Christoph: Galzig, Gampen, Nasserein, Valluga I und II, 
Kapall, Rendl und St. Christophbahn. Klösterle/Sonnenkopf: 
Sonnenkopfbahn.

Mischpreisberechnung: Fällt die Gültigkeit eines Skipasses in 
mehrere Saisonzeiten, dann wird ein Mischpreis berechnet. 

Neues im Skigebiet
Schindlergratbahn
Komfortable 10er-Gondelbahn mit neuem Bergstation-Standort 
sowie mit einer Mittelstation für alle Variantenfahrer.

Kassenöffnungszeiten
St. Anton: 8:00  – 16:30 Uhr 
St. Christoph: 8:15  – 16:15 Uhr 
Stuben: 8:00  – 16:30 Uhr 
Lech, Oberlech und Zürs: 8:00  – 16:45 Uhr
Skipasszentrale Lech (Talstation Rüfikopf) bis 18:00 Uhr 
Klösterle, Sonnenkopf: 8:30  – 16:30 Uhr 
Pettneu Tourismusbüro: Mo – Sa 8:00  – 18:00 Uhr,  
So 8:00  – 11:00 Uhr 
Pettneu Wellnesspark: Mo – Do 10:30  – 20:30 Uhr, 
Fr – So 10:30  – 21:00 Uhr
Warth: 08:30  – 16:30 Uhr
Schröcken: 08:30  – 16:30 Uhr
In der Hauptsaison verlängerte Öffnungszeiten an den Hauptkassen für den 
Kartenvorverkauf: in Lech und Zürs am Samstag, in St. Anton und Nasserein 
am Samstag und Sonntag.

Allgemeine Geschäftsbedingungen Ski Arlberg (AGB)
Vertragspartner: Die Mitglieder des Ski Arlberg betreiben ihre jeweiligen Aufstiegshilfen, Skipisten, Skirouten und 
Funsporteinrichtungen (im Folgenden zusammen als „Anlagen“ bezeichnet) jeweils eigenverantwortlich und rechtlich selbst-
ständig. Der Erwerb eines Fahrausweises (= jede Karte, gleich welcher Art, die zur Benützung einer Aufstiegshilfe berechtigt) 
für die Anlagen der Mitglieder des Ski Arlberg berechtigt den Erwerber zur Benutzung der von Ski Arlberg umfassten Anlagen. 
Der konkrete Beförderungsvertrag kommt aber jeweils nur mit jenem Bergbahnunternehmen zustande, deren Anlagen der 
Vertragspartner gerade benutzt. Die allfällige Haftung, sei es aufgrund vertraglicher oder gesetzlicher Bestimmungen, für 
Vorfälle aus bzw. beim Betrieb und der Benützung der Anlagen, trifft daher ausschließlich jenes Bergbahnunternehmen, bei 
dessen Anlagenbenutzung sich der Vorfall ereignet. Eine Haftung der übrigen Bergbahnunternehmen von Ski Arlberg besteht 
nicht. Personenbezogene Daten: Beim Kauf eines namensbezogenen Skipasses (personifizierte Arlberg Card) und beim Kauf 
eines Skipasses bei zugelassenen Verkaufsstellen von Ski Arlberg (z.B. Hotel, Tourismusverband) werden auch personenbe-
zogene Daten (Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Postadresse, Hoteladresse, allenfalls Kreditkartendaten und Kontodaten) 
aufgenommen und verarbeitet. Nähere Informationen sind den AGB (insbesondere Punkte 6., 7. und 21. der AGB) zu entneh-
men. Unterbleiben der Beförderung: Das Bergbahnunternehmen schuldet dem Besitzer eines gültigen Skipasses dann keine 
Beförderung, wenn eine Beförderung aus nicht vom Bergbahnunternehmen zu vertretenden Gründen unmöglich oder unzu-
lässig ist. Zu solchen Gründen zählen neben witterungsbedingten Einflüssen (z.B. starker Wind) und Lawinengefahr auch 
Stillstandzeiten wegen vorgeschriebenen Wartungen oder technische Störungen. Unterbleibt die Beförderung aus Gründen, 
die der Karteninhaber zu vertreten hat (z.B. Nichtausnützung des Skipasses wegen Schlechtwetter, Krankheit, nicht aus Ski
unfällen resultierender Verletzung und unvorhergesehener Abreise), so besteht – mit Ausnahme der Nichtausnützung nach 
Wintersportunfällen (siehe dazu im Folgenden) – kein Anspruch auf Rückerstattung oder Gutschrift des für den Skipass be-
zahlten Entgelts oder Verlängerung der Gültigkeit des Skipasses im Ausmaß der nicht erfolgten Ausnutzung. Limitierung der 
Kartenausgabe: Bei drohender Überfüllung der befahrbaren Skipisten behalten wir uns aus Sicherheitsgründen vor, kurz
fristig den Verkauf von Tageskarten oder Skipässen zu limitieren. In solchen Ausnahmefällen bitten wir um Ihr Verständnis. 
Skipässe-Kontrolle der Gültigkeit, Sperre von Skipässen, Verlust von Skipässen: Der Skipass ist nicht übertragbar. Ski
pässe, die nicht bei den zugelassenen Verkaufsstellen von Ski Arlberg gekauft wurden, verlorene Skipässe sowie Skipässe, die 
missbräuchlich erworben oder verwendet werden, werden gesperrt. Die Kontrolle der Gültigkeit der Skipässe erfolgt bei den 
Tal- oder Bergstationen der Aufstiegshilfen, bei den übrigen Anlagen, im Kassabereich oder auf den Parkplätzen, und zwar 
durch Lesegeräte und/oder durch die Mitarbeiter des Bergbahnunternehmens, denen der Skipass über deren Verlangen je-
derzeit vorzuweisen ist. Um eine missbräuchliche Verwendung des Skipasses zu verhindern (Verarbeitungszweck), wird von 
jedem Karteninhaber beim erstmaligen Passieren einer mit einer Kamera ausgestatteten Leseeinrichtung ein Referenzfoto 
angefertigt. Die auf dem Referenzfoto abgebildete Person wird von den Mitarbeitern des Bergbahnunternehmens mit derje-
nigen Person verglichen, welche die mit einer Kamera ausgestattete Leseeinrichtung passiert. Das Referenzfoto wird nach 
Ablauf der Gültigkeit des Skipasses gelöscht, sofern es nicht in einem anhängigen oder drohenden Rechtsstreit zu Beweiszwe-
cken benötigt wird. In diesem Fall wird es bis zur Beendigung des Rechtsstreites aufbewahrt. Jede versuchte oder tatsächlich 
erfolgte missbräuchliche Verwendung des Skipasses sowie die Umgehung der Lesegeräte hat unbeschadet allfälliger straf-
rechtlicher Konsequenzen den sofortigen Entzug des Skipasses, die Einhebung des in den Tarifbedingungen vorgesehenen 
Beförderungsentgelts sowie der in den Tarifbedingungen festgesetzten Pönale zur Folge. Bei Verstoß gegen die Beförde-
rungsbedingungen, bei Missachtung der Sperre von Skiabfahrten (z.B. wegen Lawinengefahr), des Skifahrverbots in Wald-
bereichen oder der FIS-Regeln, erfolgt der Ausschluss von der Beförderung, in schwerwiegenden Fällen und bei wiederhol-
tem Verstoß erfolgen der ersatzlose Entzug des Skipasses und eine Strafanzeige bei der Behörde. Verlorene Skipässe werden 
nicht ersetzt. Der Verlust eines Skipasses (ab 3 Tagen Gültigkeit), dessen Inhaber namentlich erfasst ist (personifizierte Arl-
berg-Card), kann jedoch bei den Kassen gemeldet werden. Bei Vorlage des Kaufbeleges und Nachweis der Identität (Ausweis) 
besteht die Möglichkeit, diese Skipässe bei den Zutrittskontrollen zu sperren und eine Ersatzkarte bei Bezahlung einer Bear-
beitungsgebühr zu bekommen. Ohne Vorlage des Kaufbeleges und Nachweis der Identität können auch für personifizierte 
Skipässe keine Ersatzkarten ausgestellt werden. Rückvergütung: Eine Rückvergütung oder Gutschrift des für einen Skipass 
bezahlten Entgelts ist nur bei Verletzungen aus Skiunfällen möglich, die eine weitere Ausnützung des Skipasses verunmögli-
chen und nur für Skipässe mit einer Gültigkeitsdauer ab 2 Tagen. Es gibt keine Rückvergütung für Begleitpersonen. Eine Ver-
längerung der Gültigkeit des Skipasses im Ausmaß der nicht erfolgten Ausnutzung findet nicht statt. Die Rückvergütung er-
folgt aliquot ab der Letztverwendung des Skipasses (frühestens jedoch ab dem ersten Tag nach dem Unfall), sofern der Skipass 
nach dem Unfall nicht mehr benützt wird. Der Kassabeleg und ein ärztliches Attest eines in den Ski Arlberg-Orten ansässigen 
Arztes über die Unmöglichkeit der weiteren Ausnützung des Skipasses sind vorzulegen. Rückvergütungen erfolgen in Lech bei 
der Skipasszentrale (Talstation Rüfikopf), in Oberlech bei der Petersbodenbahn, in Zürs bei der Trittkopfbahn, in St. Anton und 
Stuben bei den Hauptkassen und in Warth Schröcken an allen Kassen. Beförderung von Kindern: Die zulässige Art der Beför-
derung von Kindern ist in den Beförderungsbedingungen der einzelnen Aufstiegshilfen geregelt. Diese Beförderungsbedin-
gungen sind beim Zugang zu den Aufstiegshilfen angeschlagen und zu befolgen. Skiunfälle: Bei Skiunfällen ist die exakte 
Unfallmeldung über die Notrufsäule, bei der nächsten Liftstation oder bei der gekennzeichneten Meldestelle sowie über das 
Mobiltelefon möglich. Die Telefonnummern für die Pistenrettung sind dem „lnfoblock“ des Panoramaprospekts Ski Arlberg 
zu entnehmen. Der Einsatz der Pistenrettung ist kostenpflichtig und für die Bergung und den Transport nach Unfällen ist an den 
Leistungserbringer ein Bergekostenbeitrag zu leisten, der im Preis des Skipasses nicht enthalten ist. Arlberg Safety Card: An 
den Verkaufsstellen von Ski Arlberg kann die Arlberg Safety Card (ASC) erworben werden. Dafür gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für die ASC. Vertragspartner des Erwerbers einer ASC sind nicht die Mitglieder des Ski Arlberg. Die 
Leistungen aus der ASC stehen nur dem Erwerber dieser Karte zu, die Karte bzw. die Leistungen sind nicht übertragbar. Im 
Anlassfall ist die ASC den Einsatzkräften am Unfallort unaufgefordert vorzuweisen. Sperre von Anlagen: Das Befahren, Be-
treten oder Benutzen gesperrter Anlagen ist verboten und strafbar. Das Befahren der Wälder ist verboten. Zuwiderhandlungen 
können den ersatzlosen Entzug des Skipasses zur Folge haben. Ab der letzten Kontrollfahrt unmittelbar nach der letzten Berg-
fahrt sind die Skipisten und Skirouten unter anderem wegen der von den Instandhaltungsarbeiten ausgehenden Gefahren 
(Einsatz von Pistenfahrzeugen, Seilwinden, Schneeerzeugern, Freiliegen von Kabeln und Schläuchen, Arbeiten an Zäunungen 
und Leiteinrichtungen etc.) gesperrt. Während dieser Sperrzeiten findet keine Gefahrensicherung statt. Anweisungen der 
Mitarbeiter der Bergbahnunternehmen von Ski Arlberg sowie der Pistenwacht, die im Interesse der Vermeidung von Gefah-
renlagen erfolgen, ist uneingeschränkt Folge zu leisten. Bei Lawinengefahr werden Skipisten und Skirouten gesperrt und 
dürfen daher weder befahren noch betreten werden (siehe auch Punkt 10., Punkt 17. und Punkt 18.). Bei und nach Neu-
schnee finden Lawinensprengungen statt; in dieser Zeit ist das Befahren und Betreten von davon betroffenen Bereichen 
verboten. Personen, die sich in Gebiete außerhalb der gesicherten und geöffneten Skipisten und Skirouten begeben, haben 
zur eigenen Sicherheit die erforderlichen Informationen über Lawinensprengungen bei der Betriebsleitung einzuholen. 
Anordnungen: Den Anordnungen der Mitarbeiter der Bergbahnunternehmen des Ski Arlberg sowie der Pistenwacht ist 
Folge zu leisten. 

Die vollständigen AGB, die Tarifbedingungen und die Teilnahmebedingungen des „Golden Moments“ Club sind 
im Internet unter www.skiarlberg.at für jedermann zugänglich und liegen überdies bei den Hauptkassen auf Anfrage 
zur Einsicht auf.
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251 Salober

252 Flühli

253 Ochsakopf

254 Familienabfahrt

255 Körbersee

256  Nesslegg – Schröcken 

257 Spielboda

258  Auenfeld  
Anschluss Lech-Zürs

259 Sunnamahd

260 Kuchl    

261 Kuchl + Körb

262 Gamssprung

264 Schöniplätz

266 Wannenkopf

267  Wartherhorn

Graueggen

269 Dorfabfahrt

270 Luchere

271 272 Wartherhorn

273  Wartherhorn

274 Rennstrecke Wartherhorn 

275  Kleinhörnle

276 Steffisfall

280 281 Holzboden

282 Abfahrt Jägeralp

283 Walserschuss

284 285 Stapf

286 Jägeralp

290 Abfahrt Warth

291 Bremstel

292 293 Karhorn

294 Hochalpe

301 Walserschuss
302 Walserstutz

303 Wolfegg

304 Bildegg

305 Adler

308 Falken

309 Älpele (Dorf-Schröcken)

Tourismusbüro

Run of Fame
Skirunde Ski Arlberg

Start/Ziel

Run of Fame Lounges

Hall of Fame

Der Weiße Ring 
Skirunde Lech Zürs

Aussichtsplattform

Ehrentafel

Startpunkte

Der Weisse Rausch
St. Anton

Start/Ziel

Pistensperren und Lawinensprengungen: Das Befahren gesperrter Skipisten und Skirouten ist verboten und strafbar. 
Das Befahren der Wälder, das Gehen und Rodeln auf Pisten ist ausnahmslos verboten. Ab der letzten Kontrollfahrt 
unmittelbar nach der letzten Bergfahrt sind die Pisten und Skirouten unter anderem wegen Gefahr durch Pistenfahr­
zeuge und Seilwinden gesperrt. Achtung! Keine Gefahrensicherung! Bitte beachten Sie bei Lawinengefahr die Sperre 
gewisser Abfahrten. Tourengeher, die sich in Gebiete außerhalb der gesicherten und geöffneten Skiabfahrten bege­
ben, haben zur eigenen Sicherheit die Informationen über Sprengungen bei der Betriebsleitung einzuholen. Achtung: 
Bei und nach Neuschnee Lawinensprengungen im Skigebiet – Lawinengefahr! In dieser Zeit Lawinenstriche meiden! 
Informationen an den Talstationen. Skiunfälle: Bei Skiunfällen machen Sie bitte eine möglichst exakte Meldung über 
die Notrufsäule, bei der nächsten Liftstation oder der gekennzeichneten Meldestelle. Die Telefonnummern für die Pis­
tenrettung des jeweiligen Skigebietes entnehmen Sie dem Infoblock. Der Einsatz der Pistenrettung ist kostenpflichtig. 

Pistenpräparierung: Der Einsatz von Pistenmaschinen auch während des Skibetriebes ist unerlässlich. Bitte halten Sie 
unbedingt entsprechende Sicherheitsabstände ein. Queren Sie in Steilhängen nicht unterhalb von Pistenfahrzeugen, 
da diese abrutschen können. Fahren Sie an unübersichtlichen Stellen, in schmalen Passagen und auf Ziehwegen auf 
Sicht, da Pistenfahrzeuge entgegenkommen können. Neuschnee: Die Bergbahnen des Arlbergs bemühen sich mit 
anerkanntem Erfolg täglich perfekte Pistenverhältnisse zu bieten. Bei Neuschnee ist es jedoch leider auch bei größtem 
Einsatz der Pistengeräte nicht immer möglich alle Pisten gleichzeitig zu präparieren. Auch verbindet sich bei bestimm­
ten Wetterlagen und Schneeverhältnissen der Neuschnee nicht mit der darunter liegenden Schneedecke und der 
Neuschnee  verschiebt sich trotz Präparierung bald wieder zu Schneehaufen und Buckeln. Dies ist leider trotz bester 
Pistenpflege nicht zu verhindern.

Informationen über die aktuellen Abfahrtsverhältnisse erhalten Sie an den 
Panoramatafeln bei den Seilbahnen. 

Kennzeichnung für Pisten und Skirouten:

= gesperrt

= offen

= gelbes Blinklicht: Außerhalb der gesicherten 
Skiabfahrten herrscht Lawinengefahr der Stufe 
4 (= GROSS) oder 5 (= SEHR GROSS).
= oranges Blinklicht: Pistengeräte im Einsatz Allge-

meine
Sperre

Alpine
Gefahren

Wald-/
Wildschutz-
gebiet

Pistenfahr-
zeuge mit 
Seilen im 
Einsatz

Skipisten sind markiert, nach Möglichkeit präpariert, 
kontrolliert und vor atypischen alpinen Gefahren, ins­
besondere vor Lawinengefahr, gesichert.

Piste: Leicht

Piste: Mittel

Piste: Schwer

Legende/Sicherheit

Seilbahn

Funitelbahn

Sesselbahn für x Pers.

Schlepplift

Aussichtsplattform

Wald-/Wildschutzgebiet

Kinderland

Funpark/Funslope

Skischule

Rodelbahn beleuchtet

Kletterhalle

Absturzgefahr

Arlberg-well.com

Sport Park Lech

Helicopterskiing

Parkmöglichkeit

Eislaufplatz

Eisstockschießplatz

Campingplatz

Bahnhof

Restaurant/Hütte/Bar

SOS-Notrufsäule

Geschwindigkeits-
messstrecke

Riesentorlauf-
Rennstrecke

Pieps-Übungsfeld

Wellnesspark

Tennishalle

Winterklettersteig

Langlauf

6

Skiroute

Skiroute: Extrem

Skirouten sind markiert und nur vor Lawinengefahren 
gesichert, nicht oder nur fallweise präpariert und nicht 
kontrolliert.

WARTH-SCHRÖCKEN

1   Rendl Talabfahrt

2 Tobel

3 Wannele

4 Tobelroute

5 Gampberg Direkte

6   Gampberg 

7 Restauranthang

8 Rendl Race

9 Übungswiese

10 Maass

11 Salzböden

12 Stanton Speed

13 Wasserloch

14 Riffel 1

15 Riffelkar

16 Riffelscharte

25 Hinterer Stock

26   Stock

27 Hoppelweg

28 Mattunbahn Zufahrt

29 Grün-St.Anton

30 Platti Standard

31 Stallmähder-Fang

32 Eisfall

33 Nasserein

34 Fang

40 Mattun

41 Kapall

42 Kandahar-Kapall

43 Fasch

44 Gstans

50 Zammermoos-St.Anton

51 Osthang

52 Kandahar-Galzig

53 Seichböden

54 Oberloch

55   Steissbachtal

56 Steissbachtal Zufahrt

57 Steissbachtal Arlenrain

58 Arlensattel

59 Schwarze Wand

60 Skiweg Tanzböden

61   Tanzböden

62 Tanzböden Direkte

63 Osthang Einfahrt

64 St. Christoph

65 Maiensee

66 Arlbergpassroute

75 Arlbergfilmrinne

76 Arlenmähder

77 Pfannenbach

78 Ulmerhütte

79 Schindlerhänge

80 Innere Schweinströge

85 Valfagehrjoch

86 Schindlerkar

87 Schindlerkar Steilhang

88 Untere Schweinströge

90 Mattunjoch

91 Knoppenkar

92 Vallugagrat

100 Valfagehr
101 Pfannenköpfe

102 Rauztobel

103 103
Mittelstation-
Rauz-Stuben

104
Mittelstation- 
Passage-Stuben

105 Seelehang

106 Albona

107 Sonnleiten

268

Für ein sicheres Vergnügen in unserem Skigebiet bitten wir die geltenden FIS-Regeln  
für Skifahrer und Snowboarder einzuhalten und vor allem Vorsicht und Rücksicht  
walten zu lassen. Die vollständigen FIS-Regeln sind an vielen Liftzugängen und unter  
www.skiarlberg.at angeführt.

120 Hexenboden Standard

121 Tonisböden

122 Pazieltal

123 Familienabfahrt

124 Südhang

125 Hexenboden Direkte

126 Obere Familienabfahrt

127 Trittalp

128 Übungshang

129 Tobelmähder

134  Balmen

135 Hübner Hang

136 Skiweg Trittkopf

137  Zwischenabfahrt

138 Skiweg Ochsenboden
139 Ochsenboden

144 Muggengrat-Täli

145
Muggengrat- 
Zürsersee

150 Muggengrat

151 Jazzi

152 Tanzböden

153 Mähder

154 Sonnenberg

155 Seekopf Run

156 Linherabfahrt

157 Seekopf Standard

158  Hohe Standard

159 Madlochalm

160 Wiesele

165 Madloch-Zürsersee
170  Madloch-Zug

171 Rinderhütte

172  Madloch-Zug

173 Rinderhütte-Lech

177 Zugertobel

178 Zuppert

180 Monzabonsee

181 Steinmännle

182 Rossgraben

183 Kurtschuss

184 Schüttboden

185 Schüttboden-Zürs

200
Kriegeralpe-Peters- 
boden-Oberlech-Lech

201 Schlegelkopf-Rudalpe-Lech

202 Südhang
203 Osthang
204 Nordhang

207 Hinterwies-Rudalpe

208 Waldabfahrt-Oberlech

209 Slalomhang

210
Grubenalpe- 
Oberlech-Lech

211 Schlosskopf

212 Schlosskopf-Lech

215 Langerzug
216 Tannegg

217 Schafalp

218 Flühen

220 Furka-Steinmähder

221 Liezen

222 Furkawang

223 224 Steinmähder

225 Stockmahd

226 226 Geißrück

227 Speed Sulzen

228 229 Furkamähder

230 Gipsloch

235 Mohnenmähder

236 Michischuss

237 Seeli

238 Hasensprung

239 zur Hasensprungbahn

240 Mohnenmähder

241 Bergeralpe
242 Muttamahd

243 Weibermahd

	 Funparks
St. Anton: STANTON PARK am Rendl
Lech: Snowpark / Easypark bei der  
Schlegelkopfbahn
Warth: bei der Wannenkopfbahn
Sonnenkopf: beim Sattelkopflift

	 Funslopes
Lech: bei der Schlegelkopfbahn
St. Anton: bei der Osthangbahn
Warth: bei der Wannenkopfbahn

	 Speed Check
St. Anton: STANTON SPEED am Rendl
Lech: bei der Weibermahdbahn, mit Fotopoint  
und Richtzeit von Olympiasieger Patrick Ortlieb
Schröcken: beim Kuchllift

	 Riesentorlauf-Rennstrecke
Lech: beim Hinterwieslift Parallelslalomrennstrecke mit 
Fotopoint; Zürs: beim Babylift; St. Anton: RENDL RACE am 
Rendl; Stuben: am Walchlift; Schröcken: beim Saloberjet; 
Sonnencruiser Parallelslalomrennstrecke; Warth: bei der 
Wartherhornbahn, bei der Wannenkopfbahn mit 
Videoaufzeichnung (Skimovie)

	 Rodelbahn
Lech-Oberlech: 1,2 km lange, beleuchtete und beschneite Rodel­
bahn von Oberlech nach Lech. Betrieb ganztägig von 09:00–
22:00 Uhr. Bobs im Verleih bei der Bergbahn Oberlech; 
St. Anton Gampen: 4,3 km lange, beleuchtete Naturrodelbahn 
nach Nasserein täglich von 12:00–16:15 Uhr in Betrieb, Diens­
tag und Donnerstag Abendrodeln von 19:30–21:30 Uhr; 
Warth: Rodelbahn an der Dorfbahn. Rodelverleih an der Talsta­
tion. Betrieb während der Betriebszeiten der Dorfbahn Warth. 
Wöchentliches Abendrodeln gemäß Aushang und Website.

1770 m


